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Die Schwarzblauen
und die Finanzreform

Die blauſchwarze Mehrheit iſt in ſchwerer Sorge vor
Urteil der Wählerſchaft über die Reichsfinanz

rm Den Schöpfern der Reform wäre es am liebſten
n der Mantel der Vergeſſenheit über die Steuergeſetze

r 1909 gebreitet würde Jn Berlin hat vor kurzem ein
ſſervativer Landtagsabgeordneter in einer antiſemitiſchen

Verſammlung verlangt man ſolle die Vergangen
heit ruhen laſſen und ſich nur mit der Gegenwart be
ſchäftigen Das wäre recht bequem für die Urheber der
Finanzreform Aber die Wähler werden ihnen dieſen Ge
fallen ſicher nicht tun Bei allen Erſatzwahlen von 1909 bis
ur letzten Nachwahl in Konſtanz ſtand die ſchwarzblaue
Finanzreform im Vordergrund der Auseinanderſetzungen
und die tiefgehende Erbitterung und Verſtimmung die durch
die ungleichmäßige und ungerechte Verteilung der Laſten in
weiten Volkskreiſen erzeugt worden iſt kam überall mit
elementarer Kraft zum Ausdruck Wir ſind ſicher daß auch
am 12 Januar n J die große Mehrheit der Wählerſchaft
eine Verurteilung dieſer Art von Finanzreform ausſprechen

irdt Freilich verſuchen die Parteien die für die neuen
Steuern verantwortlich ſind die Schuld von ſich auf
andere zu ſchieben Mit welchen unverfrorenen Lügen ge
arbeitet wird dafür bietet die in Neuwied erſcheinende
Rhein und Wiedzeitung ein kraſſes Beiſpiel Jhre Num

mer 271 vom 27 November ziert ſie mit einem Gedicht
Zu den Reichstagswahlen deſſen dritte Strophe lautet

Der Bülowblock hat wie bekannt
das viele Geld bewilligt
und nicht gefragt ob es das Land
in ſolcher Höhe billigt
Nur weil der Block dann ging entzwei
daher das ganze Wutgeſchrei
Wähl keinen Liberalen

Die eigenen Sünden einfach dem Gegner anzuhängen
das iſt auch eines von jenen ſchmutzigen Mitteln die den
treffen der ſie anwendet

Wie ſehr auch nur leiſe Kritik an ihrem Werk die
Blauſchwarzen in Harniſch bringt zeigt ein Vorfall der ſich
kürzlich in der Budgetkommiſſion ereignet hat Bei
der Beratung des oſtafrikaniſchen Bahngeſetzes wurde über
die Finanzlage des Reiches geſprochen Da ſtand Abg
Erzberger auf und beſchwerte ſich in heftigſter Form
über eine Notiz der Freiſinnigen Zeitung die ſich heraus
genommen habe an die offiziöſe Nachricht vom Anleihe
bedarf von etwa 50 Millionen Mark für das Jahr 1912

Feuilleton

Der Himmel im Dezember
Nachdruck verboten

get Noch ehe der Winter bei uns recht ſeine Herrſchaft an
r r hat iſt im aſtronomiſchen Sinne ſein Höhepunkt ſchon
an ritten Am 23 Dezember tritt die Sonne aus dem

a e des Schützen in das des Steinbocks und von dieſen
an es Winterſolſtitiums an nimmt die Tageslänge wenn

Zunächſt nur langſam wieder zu Jn den drei Wochen
war Sonnenwende iſt die Abnahme der Tageslänge nur
ſüdtig gering bereits am 1 Dezember hat die Sonne eine
on Wweichiung von 2134 Grad bei einer Mittagshöhe
liner et Grad berechnet für die geographiſche Lage der Ber
im M ternwarte während der niedrigſte Stand der Sonne
ward gridian am kürzeſten Tage des Jahres unter 52 Grad
ſpütet Breite 14 Grad beträgt Der Sonnenaufgang ver
nats d jedoch infolge der Zeitgleichung im Laufe des Mo
woge oczember noch von 7 Uhr 56 Min bis 8 Uhr 20 Min
wenn n der Sonnenuntergang zur Zeit der Winterſonnen
nats je 3 Uhr 44 Min nachmittags am Schluſſe des Mo
gegen och erſt um 3 Uhr 58 Min eintritt Die in der
wiſchen tigen Jahreszeit ziemlich erhebliche Differenz
mit ſi dem wahren und dem bürgerlichen Mittag bringt es
Helligte nach dem Winterſolſtitium am Nachmittage die
Duntelget ſchnell wieder zunimmt während am Morgen die

v eit noch geraume Zeit nicht weichen will
folgende Wuptſächlichſten Mondphaſen fallen im Dezember auf
ih die e am 6 um 3 Uhr 45 Min nachmittags rundetJeigt er Feibe unſeres Trabanten zum Vollmond am 12

t a das letzte Viertel am 20 Dezember iſt Reumond
reicht hat der junge Mond wieder das erſte Viertel er

t In voller Pracht erſtrahlt in den la Jder racht erſtrahlt in den langen WinternächtenUnde v ternhimmel Um die achte oder die neunte Abend
bilder Jöwinden an ihm die letzten ſommerlichen Stern
vach ihm m Weſten geht dann der Adler unter und gleich
hen dee Hell Awindet auch das eng zuſammengedrängte Figür
das gr c elphins Weiter noch hoch am Himmel ſteht

iereck des Pegaſus an den ſich nordwärts die
s

Androme lz dabei Dieſes PegaſusViereck kommt übrigens

mit einbe gen aberne Sirrah in die net
Andrömeda ſteht abends noch im Zenith

einige kritiſche Bemerkungen zu knüpfen

zuſtande daß man den ſüdweſtlichſten der drei Namen Jakobsſtab

Das Blatt hatte
ſeine Verwunderung ausgeſprochen daß auch der Etat für
1912 trotz der Finanzreform von 1909 nur durch einen neuen
Pump zum Balanzieren gebracht werden könne und hinzu
gefügt nun verſtehe man es auch weshalb die Regierung
ſich geſcheut habe dem alten Reichstag noch den Etat für
1912 oder wenigſtens eine kurze Zuſammenſtellung mitzu
teilen Dieſe Notiz hat den Abg Erzberger in ſolche Wut
verſetzt daß er von bodenloſer Verlogenheit und
ſpäter von bodenloſer Unwiſſenheit zu ſprechen ſich er
dreiſtete Von fortſchrittlicher Seite wurde ihm in der Kom
miſſion eine ſcharfe Zurechtweiſung zuteil Vielleicht gibt
der Vorfall Veranlaſſung bei der zweiten Leſung im Ple
num die nationale Tat der Schwarzblauen noch einmal
unter die kritiſche Lupe zu nehmen

Bezeichnend iſt auch daß ſelbſt das Finanzexpoſe des
badiſchen Finanzminiſters zur Verklärung der Finanz
reform herhalten muß er Miniſter hat ausgeſprochen
daß die Reform von 1909 die Bundesſtaaten vor einer
finanziellen Kataſtrophe bewahrt habe Das iſt
vom Standpunkt eines einzelſtaatlichen Finanzminiſters ſehr
begreiflich rechtfertigt aber in keiner Weiſe die Art des Zu
ſtandekommens dieſer Reform Er ſelbſt hat die Ablehnung
der Erbſchaftsſteuer lebhaft bedauert er ſteht alſo in aus
geſprochenem Gegenſatz zu den Schwarzblauen die das Schei
tern der Erbſchaftsſteuer durchgeſetzt haben Gleichwohl
bekommt die Poſt es fertig in ſeiner Erklärung eine glän
zende Rechtfertigung der Reichsfinanzreform zu erblicken
Helfe was helfen kann Aber ſolche Mätzchen werden

vergeblich ſein

Deutsches Reich

Zu Waſſer Zu Luft Zu Lande
Die Mil pol Korreſpondenz ſchreibt

A p Nach den Mitteilungen über die gewaltige Stei
gerung der Rüſtungen die England zunächſt zur See
ſpäter fraglos auch zu Lande beabſichtigt kann es keinem
Zweifel unterliegen daß ſich der neue Reichstag bald nach
ſeinem Zuſammentritt mit der Frage einer Verſtärkung
unſerer Wehrkraft zu beſchäftigen haben wird Die Anſichten

gehen in der Preſſe darüber noch auseinänder ob Flotte
oder Heer oder Flotte und Heer zu verſtärken ſein werden
wobei die zweite Alternative wohl die meiſte Wahrſchein
lichkeit für ſich hat

Daß ſich aber die Marine bereits die erhebliche auch

nicht weit von ihr findet man den Perſeus mit dem veränder
lichen Stern Algol der in zwei Tagen und 21 Stunden von
einem dunklen Begleiter umkreiſt wird wodurch ſein Licht
von der zweiten zur fünften Größenklaſſe herabſinkt Vom
Pegaſus aus iſt die Weförmige Kaſſiopeja nicht gut zu ver
fehlen Unterhalb des Polarſternes findet man den Großen
und den Kleinen Bären von denen der erſtere aus der unteren
Kulmination nun wieder langſam im Nordoſten emporſteigt
Zwiſchen den Bärenſternen und dem Bilde der Leier in dem
Wega als einzelner Stern erſter Größe ſtrahlt zieht ſich in
gewundener Linie der Drache entlang zwiſchen dem die Figur
eines Kreuzes bildenden Schwan und dem Polarſtern ſteht der
wenig auffällige Ccpheus Jm Süden der bereits erwähnten
Andromeda findet ſich das Sternbild der Fiſche innerhalb
deſſen ſich der Frühlingspunkt befindet den die Sonne in
ihrem ſcheinbaren Jahreslaufe bei der Frühlings Tag und
Nachtgleiche erreicht Gegenwärtig aber iſt das Tagesgeſtirn
noch um ein volles Viertel des Himmelsumfanges vom Früh
lingspunkte entfernt und die öſtlich von ihm beginnenden
prächtigen Winterſternbilder zeigen ſich uns infolgedeſſen zur

Die Vorhut dieſerzeit in vollſter Pracht am Nachthimmel
leuchtenden in wirrem Glanze ſchimmernden Welten bilden
die Plejaden jene kleine Sternwolke im Bilde des Stiers in
der ein normales Auge ſechs bis ſieben einzelne Lichtpunkte
unterſcheiden kann die ſich aber im Fernrohr zu einer unzähl
baren Fülle einzelner Objekte vermehren Südlich von dem
Plejadenſtern Merope breitet ſich ein ſchwacher Nebel aus wie
überhaupt neuerdings nachgewieſen worden iſt daß die ganze
Plejadengruppe von zerſtreuten Nebelmaſſen umhüllt iſt Noch
viel dichter iſt im Bilde des Stiers das Sterngewirr der
Hyaden deren Hauptſtern der rote Aldebaran bildet Mit
bloßem Auge erſcheinen die Hyaden als ein kleines Dreieck
dieſe Gegend des Himmels ſt in dieſem Jahre ſchon deshalb
nicht zu verfehlen weil zwiſchen Plejaden und Hyaden der
intenſiv rote gegenwärtig ungemein helle Planet Mars ſteht
der ſofort die Aufmerkſamkeit n

Stier prangt Orion der himm
rückendſten Glanze
Orion heißt Beteigeuze der ihm gegenüberſtehende etwas licht
ſchwächere Stern Bellatrix Der hellſte Stern des Bildes aber
die weißfunkelnde Sonne im Südweſten des Orion iſt Rigel
einer der gigantiſchſten Himmelskörper den wir kennen
in der ungeheuren
ſteht Jedem bekannt ſind die drei in einer kurzen geraden

Linie die Mitte des Orion einnehmenden Sterne die den
ren Der nördlichſte dieſer drei Sterne

ſich lenkt Südöſtlich vom
iſche Jäger in ſeinem be

Der gelbrote nördliche Hauptſtern des

er
ntfernung von 600 Lichtjahren von uns

wird genau vom Himmelsäquator geſchnitten Unterhalb des
Jakohsſtabes in klaren Winternächten unſchwer mit bloßem

hindurch ſolange die Zwillinge in grLlbahten

finanzpolitiſche Oberhand geſichert zu haben ſcheint geht aus
der reſignierten Aeußerung eines ſehr hohen Militärs her

vor Zwei neue Armeekorps in Mülhauſen
und Allenſtein Auffüllung der Regimenter die nur
zwei Bataillone haben Errichtung von Kapallerie
Diviſionen Wiedereinführung der Erſatzreſerve
wo denken Sie hin So erſtebenswert das iſt die Flotte
nimmt ja faſt alles den Reſt die Flieger wir gehen
beinahe leer aus

Der Weſerztg wird aus Berlin geſchrieben
Daß dem nächſten Reichstage eine neue Flotten

vorlage zugehen wird darf ars ziemlich ſicher gelten frag
lich dürfte nur ſein ob dies ſchon in des erſten Seſſion alſo
unmittelbar nach den Wahlen geſchehen wird Es handelt
ſich um zweierle Waurend wir bislſer jährlich vier
Kriegsſchiffe auf Stapel Legten und nun bei der Durchfüh
rung unſeres Flottenprogramms an dem Punkte angelangt
ſind wo wir nur noch zwei auf Stapel zu legen brauchen
möchte die Marineverwaltung die geſetzliche
Ermächtigung erhalten e drei aufStapel zu legen Damit würde die Vollendung des
Bauprogramms weſentlich beſchleunigt und ein Erſatz der
älteren Schiffe zeitiger herbeigeführt werden können ja
wenn man damit bis zum Ende 1916 dem Endtermin des
jetzigen Bauprogramms fortführe würden wir über
einige Schiffe mehr als die bisher vorgeſehene
Höchſtzahl verfügen Das Hauptgewicht würde man wohl
auf den Mehrbau großer Kreuzer legen Zweitens iſt eine
vermehrte Jndienſthaltung verlangt Statt der bisherigen
zwei vollbeſetzten Geſchwader die immer kriegsbereit ſind
ſollen in Zukunft drei Geſchwader in Dienſt gehalten wer
den und nur noch ein Geſchwader in der Reſerve bleiben
Alle dieſe und andere Erwägungen ſind natürlich noch
nicht abgeſchloſſen überhaupt wird man ſich gegenwärtig
halten müſſen daß die Vorbereitung der neuen Flottenvor
lage ſich erſt im Anfangsſtadium befindet Darüber hinaus
wird allerdings vorwiegend in der Preſſe der Gedanke
erwogen ob es nicht möglich ſein würde mit England
einen gewiſſen Beharrungszuſtand in den gegen
ſeitigen Rüſtungen herbeizuführen ſoweit Linienſchiffe
große und kleine Kreuzer in Betracht kommen Der Mehr
bau eines großen Kreuzers und die geplante Jndienſthaltung
einer der beiden Reſervegeſchwader würde ſicherlich jährlich
mindeſtens 50 Millionen Mark koſten

Da ähnliche Behauptungen gnch andere Blätter
gehen wäre es wohl Zeit daß die Reichsregierung einmal
zu dieſen Nachrichten Stellung nimmt

Der Nuchfolger Lindequiſts
Aus Berlin meldet der Draht
Wie mit Beſtimmtheit verlautet iſt die Entſcheidung über

die Nachfolge des Herrn v Lindequiſt am Freitag
Der bisherige Gouverneur von Oſtafrika Freiherr Albrecht

Auge zu erkennen findet ſich der berühmte Orionnebel der
größte Nebel den wir kennen der in einem ſtarken Fern
rohre in einer märchenhaften Pracht erſtrahlt Eine Welt
ungezählter leuchtender Sonnen in unausdenkbarer Ent
fernung von uns läßt der Orionnebel mehr als irgend ein
anderes Gebilde des Himmels die Endloſigkeit und Ewigkeit
des Weltalls ahnen und begreifen Oeſtlich von Stier und
Orion zieht ſich das breite Band der Milchſtraße von Norden
nach Süden über das Firmament Jenſeits dieſes lichten
Schleiers in gleicher Höhe wie Beteigeuze ſteht Prokyon der
Hauptſtern des Kleinen Hundes der mit dem im Süden ſtehen
den Sirius dem hellſten Objekt des Großen Hundes und über
haupt des ganzen Firmaments ein rieſiges gleichſeitiges Dreieck
bildet Nördlich von Orion trifft man auf den Fuhrmann
mit der hellen Kapella weiter nach Nordoſten folgen die
Zwillinge mit Kaſtor und Pollux Spät in der Nacht er

ren dann bereits wieder die Sternbilder des abwärts
teigenden Tierkreiſes zunächſt der Große Löwe mit dem

weißen hellen Regulus
Die Planeten ſind im Dezember gegen den Vormonat nur

wenig in ihrer Stellung und Sichtbarkeit verändert Merkur
bleibt unſichtbar Venus deren Glanz ſchon im November
wieder abzunehmen begonnen hat bleibt Morgenſtern und iſt
zunächſt noch vier Stunden ſichtbar geht aber zu Ende des
Monats ſchneller der Sonne entgegen und infolgedeſſen ſpäter
auf auch weil ſie ſich weiter nach Süden bewegt ſo daß ſie
trotz dem ſpäteren Tagesanbruch Ende Dezember nur noch
etwa 34 Stunden geſehen werden kann Jupiter tritt all
mählich mehr aus den Sonnenſtrahlen heraus und kann ſchließ
lich frühmorgens anderthalb Stunden im Südoſten geſehen
werden Mars der im November ſeine größte Helligkeit er
reicht hat und gleichzeitig zur Sonne in Oppoſition ſtand ſteigt
bei Einbruch der Dunkelheit bereits im Rordoſten blutigrot
empor und bleibt noch bis gegen Morgen in hoher Stellung
über dem Geſichtskreiſe Etwas weiter weſtlich als Mars ſteht
Saturn der gleichfalls im Rovember der Sonne gegenüber
ſtand Obwohl viel größer als Mars iſt ſein Licht doch weit
weniger auffällig weil ſeine Entfernung von uns unendlich
viel größer iſt als die des Mars Auch Saturn ſteht beim
Eintritt der Dunkelheit bereits über dem Horizont er ver

e etwas früher als Mars gegen Morgen unter dem
eſichtskreis Uranus der tief am Südhimmel im Schützen

x t kann wegen der Nähe der Sonne nicht beobachtet werden
agegen iſt Neptun der äußerſte Planet unſeres r

ſyſtems in größeren Fernrohren den größten Teil der NFperer Höhe e zu
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von Rechenberg ſoll zum Staatsſekretär des
Reichskolonialamtes und an ſeiner Stelle Solf zum Gouver
neur von Oſtafrika ernannt werden

Der Conp von Agadir
Der Kölniſchen Zeitung wird aus Paris geſchrieben
Die Zurückziehung des deutſchen Kriegsſchiffes von

Agadir hat die hieſigen politiſchen Kreiſe mit großer Be
friedigung erfüllt da ſie von ihnen das drückende Gefühl
hinwegnahm den deutſch franzöſiſchen Vertrag noch unter der
Fortdauer dieſer deutſchen Kundgebung im Parlament zur
Beratung und Beſchlußfaſſung ſtellen zu ſollen Der fran
zöſiſche Stolz und die nationale Empfindlichkeit bäumten
ſich um ſo mehr dagegen auf als die franzöſiſche Preſſe be
kanntlich vom erſten Tage nicht aufgehört hatte die Entſen
dung des deutſchen Kriegsſchiffes nach Agadir in allen Ton
arten als eine politiſche und moraliſche Vergewaltigung
Frankreichs hinzuſtellen Von der angeblichen politiſchen
Vergewaltigung und den damit zuſammenhängenden Ver
dächtigungen daß Deutſchland es mit der Entſendung des
Panther auf die Beſitzergreifung von Agadir und ſeines

Hinterlandes abgeſehen habe ſoll hier nicht weiter die Rede
ſein Die Rede Sir Edward Greys hat den letzten Zweifel
darüber weggenommen worauf es dabei ankam nur darauf
die engliſche Hilfe mobil zu machen und den Ver
ſuch des engliſchen Eingreifens in die deutſch franzöſiſchen
Auseinanderſetzungen zu rechtfertigen So ſehr es deshalb
auch die nationale Empftndlichkeit in Frankreich ſchmerzte
daß die Berlin auch nach der Unterzeichnung des Abkom
mens vor Agadir verblieb ſo hat man deshalb doch auch
gefühlt daß dies vielleicht mehr nach einer anderen als
nach der franzöſiſchen Seite zielte Das beweiſt der Siècle
indem er zu der Abreiſe des Kreuzers bemerkt

Man wird den Tag und die Stunde bemerken welche
die deutſche Regierung gewählt hat um dieſe Nachricht
anzukündigen Sie hat ſie weder vor der Rede Sir
Edward Greys bekannt gegeben damit man ihr nicht vor
werfe daß ſie England habe kajolieren wollen noch
nach Kenntnisnahme dieſer Rede damit man ſie nicht
beſchuldige die Geſte Englands abgewartet zu haben
Herr v Lancken der deutſche Botſchafter in Paris kam
in dem Augenblick zum Quai Orſay als die Rede von
London gehalten war ihren Wortlaut man aber noch
nicht kannte

Ob die Lesart nun ſtimmt oder nicht ſie zeigt jeden
falls daß das Verbleiben der Berlin vor Agadir auch noch
nach der Unterzeichnung des deutſchen franzöſiſchen Vertrages
in Frankreich als eine mehr von den deutſch en gliſchen
als noch von den deutſch franzöſiſchen Beziehungen beſtimmte
Kundgebung verſtanden wurde

Schiffahrtsabgabengeſetz
Aus Haag wird gemeldet Aus gut unterrichteten Kreiſen

die mit der Geſinnung der Regierung vertraut ſind verlautet
beſtimmt daß die holländiſche Regierung ihre Anſicht in bezug
auf das deutſche Schiffahrtsabgabengeſetz trotz der Annahme
desſelben durch den deutſchen Reichstag keineswegs geändert
habe Die holländiſche Regierung ſei keinesfalls geneigt die
durch die Schiffahrtsakte vom Jahre 1868 feſtgelegte freie
Schiffahrt auf dem Rhein preiszugeben

Die Ueberalternng der Armee in Frankreich
und bei uns

S Ein höherer Offizier ſchreibt uns
Auf Grund der neuen Dienſtaltersliſte iſt in der Preſſe

die dem deutſchen Heere nicht nur drohende ſondern in manchen
Dienſtgraden ſchon beſtehende Ueberalterung des Offizierkorps
feſtgeſtellt worden Die Daten unſerer 1911er Dienſtalters
liſte erfahren verſchiedentlich eine ganz intereſſante Jlluſtrie
rung durch die ſoeben ergangenen Beſtimmungen des franzö
ſiſchen Kriegsminiſters für die Beförderungs Vorſchlagsliſten
für 1912 Zum beſſeren Verſtändnis muß vorausgeſchickt wer
den daß wir die aus dem Unteroffzierſtande hervorgehenden
Offiziere in Frankreich außer Betracht laſſen weil wir dieſen
einen ähnlichen Erſatz bei den fechtenden Waffen nicht gegen
überzuſtellen haben weiter daß die St Cyriens und die dem
aktiven Offizierberuf ſich widmenden Polytechniker durch
Vordatierung des Patents im Durchſchnitt mit 21 Jahren
Offizier werden endlich daß in Frankreich der Unterleutnant
grundſätzlich nach zwei Jahren zum Leutnant unſerem Ober
leutnant aufrückt Für 1912 kommen zur Beförderung
zu Hauptleuten auf die Liſten bei der Jnfanterie
die Leutnants von 1900 und 1901 bei der Kavallerie
öon 1902/03 bei der Artillerie von 1903/04 Unter
leutnants ſind dieſe Offiziere 1898/99 1900 und 1901 1901
und 1902 geworden Sie erreichen alſo ein Durchſchnittsalter
von 21 Jahren bei der Beförderung zum Offizier angenommen
mit je 34 33 und 32 Lebensjahren das Gehalt des Kapitäns
während bei uns 38 und 39 Jahre alte überzählige d h nicht
gehaltempfangende Hauptleute in großer Zahl herumlaufen und
noch Jahre Oberleutnantsbezüge haben werden Mit dem Kom
pagnie uff Chef beginnt aber erſt das Geigen auf den
Nerven Ob dieſe Hauptleute 18 und mehr Jahre Offizier
ſind und bei dem Hochdruck des Dienſtes doch kein untätiges
knochenſchonendes Leben geführt haben für die ſo außerordent
ſich wichtige und verantwortliche Stellung des Kompagnie
chefs die ſie heute über 10 und 11 Jahre behalten überhaupt
noch die nötige Friſche beſitzen iſt eine Frage die wir für
einen Teil von ihnen verneinen müſſen Zur Beförde
rung zum Major kommen 1912 in Frankreich auf die Be
förderungsliſten Hauptleute die bei der Jnfanterie und Ar
tillerie 1899 1900 1901 bei der Kavallerie 1901 0203
dieſen Dienſtgrad erreichten Frankreich wird daher 1912 bei
der Infanterie im Durchſchnitt 462 jährige bei der Kavallerie
43jährige bei der Artillerie 45jährige Stabsoffiziere haben
während der Frontoffizier in Deutſchland vielfach nicht vor
dem halben Säkulum Kandillenträger wird

Marokkodebatte im Reichstage
Laut Telegramm aus Berlin wurde im Reichstag am

Freitag abend die Nachricht verbreitet der Reichskanzler habe
in den letzten Tagen mit verſchiedenen Parteiführern Be
ſprechungen über die kommende Marokkodebatte ge
pflogen Dieſe ſollen allem Anſchein nach kurz ſein Das
Zentrum z ereit durch Freiherrn v Hertling nur eine
kurze Erklärung abzugeben Die Reichspartei ſoll ſich heute
darüber ſchlüſſig werden wie ſie ſich bei den Marokkoverhand
lungen verhalten will und die Nationalliberalen wollen dies
am Montag tun Von verſchiedenen Seiten wurde die Nach
richt verbreitet daß der Reichskanzler nicht das Wort ergreifen
werde ſondern dies dem Staatsſekretär v Kiderlen
Wächt er überlaſſen werde

Hoffähigkeit der Sanitätsofftgiere wo v
Durch eine Verordnung des Prinzregenten iſt den im

aktiven Dienſt befindlichen im General und Stabsoffiziers
range ſtehenden bayeriſchen Sanitätsoffizieren die Zugehörig
keit zweiten oder dritten Hofrangklaſſe den übrigen aktiven
San W r i der Hofzutritt verliehen worden Damit
iſt die Gleichſtellung mit den Offizieren ſchlüſſig
2 Arsdruck gebracht und ein lange beſtehender Wunſch der

aniätsoffiziere in Erfüllung gegangen

Endlich ein kleiner Erfolg
S Die unermüdlichen Beſtrebungen der Liberalen zum

Schütze des Wahlgehermniſſes haben in der Pro
vinz Pommern endlich zu einem wenigſtens teilweiſen Erfolg
geführt Auf eine Eingabe des liberalen Vereins zu Bublitz
hat der Regierungspräſident zu Köslin eine Antwort erteilt
in der es heißt daß auf Anordnung des Miniſters die Land
räte Magiſtrate Guts und Gemeindevorſteher darauf hin
gewieſen worden ſeien daß eine Verwendung nicht genügend
großer und nicht einwandfreier Wahlurnen bei der be
vorſtehenden Reichstagswahl zu unterbleiben habe Die
Behörden hätten rechtzeitig für die Bereitſtellung ſolcher
Gefäße als Wahlurnen Sorge zu tragen bei denen die Mög
lichkeit eines willkürlichen Aufeinanderſchichtens der Wahl
kuverts nicht vorliege und die geſtatteten die Umſchläge
mit den Stimmzetteln durch einen Spalt im Deckel einzu
werfen und den Deckel des Gefäßes bis zum Schluß der
Wahlhandlung geſchloſſen zu halten Es iſt erfreulich daß
hier eine Anordnung ergangen iſt die ſich von früheren
dieſer Art durch eine unverkennbare Klarheit und Be
ſtimmtheit auszeichnet

Gefängnisſtrafen für Steuerhinterziehung
Das B brachte kürzlich die Meldung daß in der

kommenden preußiſchen Einkommenſteuernovelle Beſtimmungen
enthalten ſein werden nach denen Steuerhinterziehungen mit
Gefängnisſtrafen geahndet werden können Dieſe Meldung
wird jetzt von einer offiziös bedienten Korreſpondenz beſtätigt
indem dort ausgeführt wird

Man wird damit rechnen dürfen daß die kommende Novelle
zum Einkommenſteuergeſetz eine Verſchärfung der Strafbeſtim
mungen vorſchlagen wird Und es erſcheint ſehr wohl möglich
daß auch für gewiſſe Fälle Gefängnisſtrafe in Ausſicht genommen
wird Selbſtverſtändlich kann es ſich dabei nur um ſchwere Fälle
handeln bei denen eine abſichtliche Steuerhinterziehung im
Rückfall vorliegt oder wo die verhängte Geldſtrafe uneinziehbar
iſt Da eine erſchöpfende Heranziehung aller Einkommen im
Rahmen des Geſetzes nicht nur im fiskaliſchen Jntereſſe ſondern
auch im Jntereſſe der Allgemeinheit liegt und jeder Steuer
pflichtige in der Lage iſt ſich gegen die Folgen einer abſichtlichen
und wiederholten falſchen Steuererklärung zu ſchützen wird man
in einer derartigen Maßnahme kaum eine unberechtigte Härte
erblicken können

L C Wie man uns aus dem Kreiſe Greifswald
Grimmen mitteilt hat einer der dort tätigen konſervativen
Parteiſekretäre jüngſt zweimal auf dem Lande in Schul
ſtuben politiſche Verſammlungen abgehalten Jn einer dieſer
Verſammlungen war auch ein konſervativer Geiſtlicher an
weſend Die Benutzung von Schulſtuben zu politiſchen Ver
ſammlungen iſt zweifellos durchaus unangemeſſen jedenfalls
aber würde ein liberaler Verein der den Antrag ſtellen
würde ihm für Verſammlungen Schulräume zur Verfügung
zu ſtellen ſehr entſchieden mit dieſem Anſinnen zurück
gewieſen werden Was gegenüber den Liberalen recht
müßte auch gegenüber den Konſervativen billig ſein Wir
nehmen an daß die zuſtändigen Behörden gegen eine ferner
weitige Benutzung von Schulzimmern zu konſervativen
Parteiverſammlungen ein ganz entſchiedenes Veto einlegen

Zur Ausjſperrung in der Metall Anduſtrie
Wie man uns aus Berlin ſchreibt hat ſich die Situation

des Kampfes in der Metallinduſtrie im Laufe des Freitag
Nachmittags wenig geändert Die Zahl der Ausgeſperrten hat
ſich nicht ſehr vergrößert Jn zahlreichen Betrieben nimmt
man eine abwartende Haltung ein und will die Arbeiter die
man zur Fertigſtellung dringender Lieferungen notwendig
braucht nur im äußerſten Notfalle entlaſſen Am Abend ver
ſammelten ſich vor den Toren der großen Fabrikbetriebe im
Norden ausgeſperrte Arbeiter ohne daß es jedoch zu irgend
welchen Zuſammenſtößen mit den dort poſtierten Poliziſten
gekommen wäre

Parteinachrichkfen
Jm Wahlkreiſe Torgau Liebenwerda hat auch der Bund

der Handwerker einen Kandidaten Tierarzt Meßler Mühl
berg aufgeſtellt Am Sonnabend hielt der Bund in Torgau
eine Verſammlung ab in der Meßler und der Abg Latt
mann Anſprachen hielten Hierüber wird uns geſchrieben

Der Beſuch war ſchwach Der größte Teil der An
weſenden war aus Neugierde gekommen die Parteifreunde
waren an den Fingern zu m Abg Lattmann ſprach
in einem zweiſtündigen Vortrage über Finanzreform
Beamten und Arbeiterfragen Bei der Finanzreform der
nationalen Tat kamen natürlich die Liberalen ſehr

ſchlecht weg Tierarzt Meßler entwickelte darauf ſein Pro
gramm aus ſeiner Stellung zum Handwerk und zum land
wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſen deſſen Auswüchſe er
bekämpfte Warum tritt nun der Bund in unſerm Kreiſe
mit einem eigenen Kandidaten auf Das ſuchte Herr M
zu Beginn ſeines Vortrages feſtzuſtellen Er erklärte daß
der Bund auf eine Anfrage bei dem nationalliberalen Kan
didaten Prof Dr Ortmann ob er bereit ſei die Forde
rungen des Handwerkerbundes zu unterſtützen eine ſchroffe
ablehnende Antwort erhalten hätte Das entſpricht aber
nicht den Tatſachen Prof Dr Ortmann ſtellte demgegen
über folgendes feſt Er e vom Bunde einen Brief er
alten in dem ihm die Forderungen des Bundes unter
reitet wurden mit dem Bemerken binnen 24 Stun

den eine zuſagende Erklärung abzugeben Er
habe darauf geantwortet daß er ſich aus praktiſchen Grün
den nicht binden könne im übrigen aber den Wünſchen
ſehr ſympathiſch gegenüber ſtehe Dann ſtellte er noch feſt
daß der Bund von vornherein die Abſicht gehabt habe
einen eigenen Kandidaten aufzuſtellen denn ehe der Brief
in die Hände des Bundes gelangt war war ſchon in einer
Verſammlung zu Falkenberg Herr Tierarzt Meßler auf den
Schild erhoben worden aren die Ausſichten für den
Mittelſtandskandidaten günſtig ſo könnte man trotzdem dem
Bunde ſein ſelbſtändiges Vorgehen nicht verdenken Das
t aber auch nicht der Fall Der Mittelſtandskandidat wird
icherlich die wenigſten Stimmen erhalten Dann hat die
Kandidatur M nur den Zweck daß ſie die bürgerlichen
Stimmen zerſplittert Das aber muß in unſerm Wahlkreiſe

vermieden werden wenn er nicht der Soziald
kratie ausgeliefert werden ſoll Die Herre
der Mittelſtandsvereinigung müſſen immer wieder i den
gefährliches Spiel e rgeehe werden Die Sogiah iht
kratie iſt natürlich recht erfreut über die Aufſtellun emo
Kandidatur M Das brachte auch ein ſozialdemokratt
Redner in der Debatte zum Ausdruck als er ſagte
zwei ſich ſtreiten hat ein dritter den Vorteil n
Mittelſtandsvereinigung wirklich nationale Politit nwill dann muß ſie die Kandidatur Meßlers surüchziche hen

Ein merkwürdiger Hanſabündler iſt der Vorſitzende der O
gruppe Niesky des Hanſabundes im Wahlkreis Ro hen
burg Hoyerswerda der Fabrikbeſitzer Chriſtopy e
hat es nicht nur zuſtande gebracht ſich in einer konſervatz Er
Wählerverſammlung für die Reichsfinanzreform zu begeiſtemn
hat darüber hinaus in einem offenen Schreiben an die konſervat er
Ortspreſſe ſich für die agrariſche Kandidatur des Landrats ger
ſsegenſcheidt eingeſetzt Die Breslauer Zeitung die Vr
dieſem Stückchen Kenntnis gibt meint mit Recht mit der d
ſchuldigung des Herrn Chriſtoph er könne deswegen nicht v nut
die Kandidatur Hegenſcheidt auftreten weil dieſer nicht Mit i
des Bundes der Landwirte ſei dürfe die Zentralorganiſete
des Hanſabundes die Angelegenheit nicht als erledigt betracht u
Die RNichtangehörigkeit des Landrats beim Bund der Landwir
dürfe doch unmöglich als Grund angeſehen werden um deshatg

die fortſchrittliche Kandidatur des Stadtv Goldſchmidt
Berlin zu bekämpfen

L O Jn der Stadt Oldenburg im Wahlkreiſe Plzn
Oldenburg erreichte 1907 bei der Reichstagswahl der jetzige
Abg Dr Struve die weitaus meiſten Stimmen Als aber
dieſer Tage der Abg Fegter daſelbſt einen politiſchen Vortrag
hielt wagte es kein Menſch aus der ganzen Stadt mit am Vor
ſtandstiſch Platz zu nehmen obwohl auch in der Verſammlung
ſelbſt die übergroße Mehrzahl der Anweſenden ſich als Anhänger
Struves herausſtellten Ein Beweis dafür wie ſtark der Terro
rismus iſt den die Bündler auf die Landſtädte ausüben und wie
ſehr man in bürgerlichen Kreiſen dieſen Terrorismus fürchtet
Die Wahlausſichten des Abg Struve ſind nichtsdeſtoweniger ſehr
günſtig Allerdings iſt es bedauerlich daß die Nationalliberalen
auf ihre eigene Kandidatur Gutsbeſitzer Haſtedt nicht ver
zichtet haben Der bündleriſche Kandidat Dr Röſicke dürfte dort
ebenſowenig Chancen haben wie in ſeinem bisherigen Wahlkreiſe
Kaiſerslautern

Kleine vermiſchte Nachridhten
Nach einer Verfügung des Miniſteriums in Weimar ſoll

der Schulunterricht mit Rückſicht auf die am Morgen noch
herrſchende Dunkelheit zwei Wochen vor und drei Wochen nach
dem Weihnachtsfeſt vormittags erſt um 8 Uhr beginnen Bisher
begann der Unterricht in dieſer Zeit ſchon zehn Minuten nach
8 Uhr Die zweite Vormittagsſtunde ſoll in dieſer Zeit nun erſt
um 2410 Uhr beginnen und ſich ohne vorherige Pauſe der erſten
Morgenſtunde ſofort anſchließen Aus Dresden berichtet
man Den zweiten Teil des Geſetzes über die Sicherung der
Bauforderungen will auch die ſächſiſche Regierung nicht
einführen wie ſie in der Zweiten Kammer erklärte Sie beſtreitet
gegenüber der von mittelſtändleriſcher Seite geſtellten Forderungen
daß ein Bedürfnis zu dieſer Einführung in Sachſen vorhanden ſei
Jn keinem Bundesſtaat habe man jenen zweiten Teil bisher durch
geführt und auch in Preußen beſtänden gegen ihn die ernſteſten
Bedenken denn wahrſcheinlich werde man mit der verlangten
Durchführung lediglich dem kleinen ſoliden Bauunternehmer und
dem kleinen Bauhandwerker das Geſchäft erſchweren Man er
reiche alſo das Gegenteil einer geſunden Mittelſtandspolitik
Uebrigens ſeien auch im Baugewerbe die Anſichten über die Wir
kung des zweitens Teiles jenes Geſetzes ſehr geteilt Dem
Unterſtaatsſekretär im Reichspoſtamt Francck iſt die nachgeſuchte
Verſetzung in den Ruheſtand bewilligt und der Charakter als
Wirklicher Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen
worden An ſeiner Stelle iſt der Direktor im Reichspoſtamt Gran
zow zum Unterſtaatsſekretär ernannt worden Der Magiſtrat
in Berlin beſchloß allen verheirateten in ſtädtiſchen Dienſten
ſtehenden Perſonen deren Verdienſt 2000 Mark jährlich nicht
überſteigt eine einmalige Teuerungsbeihilfe von 40 Mark
zu gewähren Es kommen 12500 Perſonen in Betracht ſo daß
etwa eine halbe Million Mark erforderlich ſein wird Der
Oldenburgiſche Landtag bewilligte 700 000 Mark zu Koloni
ſierungszwecken und 4365 000 Mark zum Bahnumbau und
zu Betriebszwecken Aus Schwerin meldet man Jm Land
tag lehnten die Bürgermeiſter wiederum die letzten Verfaſſungs
grundzüge der Regierung ab die Ritter behielten ſich die Be
ſchlußfaſſung vor Damit iſt die Vorlage zum zweiten Male ab
gelehnt

Heer und Flotte
Sin erfreuliches Secho

Jm angenehmen Gegenſatz zu einer Anzahl von jüngſt dur
die Preſſe gegangenen engliſchen Urteilen über unſer Heer ſteht
was der Führer der amerikaniſchen Offizierdeputation zu den
Kaiſermanövern in Mecklenburg General Erneſt A G 8 r
lington in dem Army and Ravy Journal veröffentlicht Der
General ſagt über unſre Garde die Pommern und das IX Armee
korps

Beſonders ſind mir die Freude und der Ernſt u
gefallen mit dem Offiziere und Mannſchaften ihren Dienſt taten
Nur das Pfeifen der Kugeln fehlte um uns das Bild ſe
wirklichen Krieges zu geben Die Truppe hätte e
Sache nicht beſſer machen können wenn ſie vor dem Feinde 70
ſtanden wäre Die Regimenter zeigten vorzügliche Haltung
machten ihre langen Märſche ohne eine Spur von Ermattung
Müdigkeit wurde von dem Manne in Reih und Glied überhair
nicht zugegeben und nach dem anſtrengendſten Tage Welt
Stimmung immer höchſt luſtig Keine andere Armee der ver
hat mehr und ſchwereren Dienſt als die deutſche ſd der
Garniſon ſind neun Stunden pro Tag die Regel währen
Uebungen waren die Offiziere ſchon lange auf ehe der 7 ein
brach Mit am allermeiſten fiel mir auf daß abſolut ren
Fall von Betrunkenheit unter den Soldaten v
kommen iſt

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kaiſer iſt einem Telegramm zufolge geſtern Wage

gleitung des Fürſten von Pleß im Automobil in Pleß nach
troffen nachdem er um 1 Uhr 40 Minuten mittags Zyroway
Verabſchiedung vom Grafen FranckenSierſtorpff verlaſſen r

c Ein Telegramm aus Weimar berichtet uns Der S hen
her zog und die Großherzogin von Sachſen ſind mit ineffen
zeſſin Adelheid von Meiningen am Sonnabend hier einge
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Aus Coburg 1 Dez wird uns berichtet Der Herzog
Herzogin ſind heute nachmittag 2 Uhr im Automobil nach

und die Horde Die herzoglichen Kinder folgten mit dem Zuge
Gotha abge

x

Ausland
245 Uhr

Zur Demiſſton des öſterreichiſchen
Generalſtabschefs

Aus Wien wird gemeldet Die geſamte hieſige Preſſe be
richt an leitender Stelle die De miſſion des General

rig efs und vertritt durchweg die Anſicht daß der Rück
t eine Niederlage der Kriegspartei bedeute

i Deutſche Volksblatt konſtatiert mit Genugtuung daß
a dem Grafen Aehrenhal gelungen ſei das Miniſterium des

ßern nicht zu einer Filiale des Generalſtabes herabdrücken
n laſen und daß eine Nebenregierung verhütet worden ſei

Rußland zieht nach Teheran
Rußland hat aus der Ablehnung ſeines ſelbſt für

erſiſche Begriffe unannehmbaren Ultimatums ſofort die
Wnſequenzen gezogen Darüber meldet ein Telegramm aus

Pekine i hdem das perſiſche Miniſterium der ruſſiſchen Ge

ſandtſchaft in Teheran mitgeteilt hat daß das Medſchlis die
ruſſiſchen Forderungen abgelehnt habe hat die ruſſiſche Re
gierung angeordnet daß die ruſſiſchen Truppen ſofort ins
Innere Perſiens weiterzumarſchieren haben Die in Reſcht
Juſammengezogene Truppenabteilung erhielt BVefehl auf
Teheran vorzurücken

Das ruſſiſche Auswärtige Amt bereitet ein Communique
über die Vorgänge in Perſien vor Die Schuld an der Ab
lehnung des ruſſiſchen Ultimatums ſchreibt das ruſſiſche
Juswärtige Amt der Kopfloſigkeit des perſiſchen Kabi
netts zu

Teheran 2 Dez Sir Edward Grey hat die hieſige
engliſche Geſandtſchaft telegraphiſch angewieſen der perſi
ſchen Regierung dringend anzuraten die ruſſiſchen Forde

rungen zu erfüllen r
Schließung der Dardanellen

Laut Telegramm aus Konſtantinopel dürfte eine
weitere Phaſe der Dardanellenfrage durch eine am Freitag
veſchloſſene Note der Pforte an die Signatarmächte der
Londoner Konferenz vom Jahre 1871 beginnen Die Note

nernteilt mit daß die Türkei angeſichts des andauernd aggreſſiven
Vorgehens Jtaliens gegen die Küſte des Roten Meeres das
ſich auch auf andere türkiſche Küſten ausbreiten könne nicht
auf den gründlichen Schutz der Dardanellen verzichten dürfe
und ſich ſo gezwungen ſehen würde die Meerenge zu
ſch ließen Dieſe Schließung der Dardanellen wird ſeit
Donnerstag betrieben Schon am Donnerstag verlautete
man werde alte Schiffe im Fahrwaſſer der Dardanellen
verſenken Am Freitag iſt dieſe Maßnahme definitiv be
ſchloſſen worden und einige Schiffe ſind bereits aus der
Rumpelkammer am Goldenen Horn nach dem Hafen außer
halb der Brücke geſchleppt worden um nach den Dardanellen
geſchafft zu werden Dieſe Schiffe ſollen verſenkt und zur
Verankerung von Minen benutzt werden Dadurch hofft
man auch an den tiefen Stellen der Dardanellen an denen
ſonſt das Minenlegen unmöglich wäre die Durchfahrt zu
ſchließen

4

Canea 2 Dez Jnfolge der Erregung der kretiſchen Be
völkerung hat der engliſche Kreuzer Diana Befehl erhalten
Malta zu verlaſſen und ſich nach Suda Bei zu begeben wo
ſich bereits das engliſche Staatsſchiff Minerva befindet

Konſtantinopel 2 Dez Auf der Pforte iſt man über das
Bombardement von Mokka und Zuara äußerſt entrüſtet Die
Beſchießung offener Städte verſtößt gegen das Völkerrecht und
wird die Pforte bei den Mächten Proteſt erheben

Die China Wirren
Die Revolutionäre ſiegen

Die Lage wird für die Dynaſtie der Man
dſchu immer verzweifelter denn die Rebellion
gewinnt fortgeſetzt an Boden So haben laut Telegramm
aus Peking die Aufſtändiſchen in Nanking die letzte
Stellung der kaiſerlichen Truppen erobert

Ferner wird aus Tokio gemeldet
lichen telegraphiſchen Bericht hat

in der ſüdlichen Mandſchurei
ein Gefecht ſtattgefunden in welchem die Aufſtändi
ſchen die Kaiſerlichen beſiegt haben Die Kaiſer
lichen verloren mehrere Tote ihr Führer wurde gefangen
genommen und enthauptet

Alſo hat der Aufſtand doch auch ſchon auf die Man
dſchurei übergegriffen und es erſcheint glaubhaft wenn dem
B B aus Mukden telegraphiert wird Gerüchte

von einem bevorſtehenden Aufſtande und einer Beſetzung
der Stadt durch die Revolutionäre verurſachen große
Aufregung Jnfolge prinzipieller Meinungsverſchie
denheit über die Revolution haben alle verantwort

Nach einem amt

empfehlt für hente und morgen
Prachtvolle Natives Austern mit Welsh rarebitsHelgolünder Hummer mit Trüfrolbutter

Malossol Kaviar vom Herboatfanw
Deliziöse Spozialgeriehte in grosser Aus wauhl

auch in halben Portionen
DF 3 Uhr apartes sehr ſeines Men G à I 50

W einme von direkten Bezägen zu rehr mässigen Preisen

liche Ratgeber des Vizekönigs die Stadt
verlaſſen Die Tätigkeit der Verwaltung iſt tatſächlich
eingeſtellt

Angeſichts dieſer traurigen Situation beginnt das
chineſiſche Kaiſerhaus mit den

Vorbereitungen zur Flucht
Laut Telegramm aus London hat das chineſiſche Kaiſer
haus die nötigen Schritte getan um ſeine Reichtümer
an ſicherer Stelle wo ſie den Revolutionären uner
reichbar ſind zu deponieren Das Bankhaus Samuel
Montagu Compagnie meldet daß 26 Millionen
Markin Gold aus China bereits verſchifft ſind und daß
andere Sendungen folgen werden Der Beſtimmungsort
der Sendungen iſt noch nicht bekannt dürfte aber dem

B zufolge wahrſcheinlich England oder Jndien ſein

Der frauzöſtjche Pulverſkandal
Aus Paris wird gemeldet Die mit einer Enquete über

die Pulverlieferungen für die Marine betrauten
Offiziere haben eine neue ſkandalöfe Entdeckung
gemacht Es iſt feſtgeſtellt worden daß in einem Quantum
Pulver vom Jahre 1908 nicht nur ein großer Prozentſatz
Pulver vom Jahre 1901 ſondern ſogar vom Jahre 1895 oder
1891 enthalten war Der Kriegsminiſter teilte mit daß er
die Direktoren der in Frage kommenden Pulverfabriken vor
den Enqueteausſchuß zur Aufklärung des Sachverhaltes laden
werde Matin verlangt aber die Einleitung eines ſtraf
rechtlichen Verfahrens gegen die Schuldigen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 24 Seiten

Du trauter lieber einziger Mann
Wie ich dir danke daß du mir Fays ächte Sodener Mine
ral Paſtillen mit ins Haus gebracht haſt Die kleinen
Dinger nehmen ſich ſo angenehm und ich fühle mich rieſig
wohl dabei Aber warum muß man denn Fays ächte ver
langen Weil nur Fays ächte Sodener aus den be
rühmten zur Kur gehrauchten Heilquellen der Gemeinde
Soden a Taunnus gewonnen ſind weil nur ſie die Beſtand
teile dieſer Quellen enthalten und eben darum ähnlich wie
die Quellen ſelbſt wirken nur natürlich viel ſchneller als

n eine Trinkkur wirken kann Fays ächte Sodener koſten
85 Pfg und ſind überall zu haben

n

Tisehtücher
Jaelart e Qualität I Stück 25 95
Damast vollweiss neueste Dessins 20 175 12

HalbleiJaeglard Qualität II Stück 39 75 r

Reinleine 5Jaeguart d Qual III Stdek 85 50 I

Weihnachts Kleider
im KartonHaushleiderstyff 6 Meter mit Besatse 1

bodenstoft e be Avlengen 6 Meter mit Besatz 3

Lheyot reine Wolle grosse ne Benrtr

f T in hellen unä aunxteS r u Denn 50
M

III reine Wone 4 mee Nit Besata

Herren Artikel
ähähn 500 2202007 do a 38 25 e
Hadensehoneſ 276 780176 Tu5 s e 268

f II Oberdemden r 0 425 J
fadide baren ges 90 Oö r
Naſen n doch nene s 66 45 35 30 29

V J l

m dr e t

n
W

Grosse

Meist im Preise über

v t an
nen 1üintr ſt

aaruuter Original Modelle

Hutformen e

Weiss waren
Jabols aus Täl mit Spitzen und Einsätzen226 165 125 110 95 75 55 99 r

Aeroplan Sülelfen täs 125 Lio os 78 58 45

Aptonette Kragen 50 480 23 265 I
hürſe 680 426325 220165 110 95 78 60 99

munenehe
Ceschäftshaus J E E W e

Sonntags bis abends 7 Uhr geöffnet

W z h e T v e nr S 2 ehe o W d eS

v 3

Weiße Handtücher
Drel Handtuh pun 75 25 a
Jacguard andtun i Diza 50 00 2

CCEMIIEE 2berstenhorn Hand en 225 180 I

Pelzwaren
Pelz Stola o i 1600 12 50 975 625 50 I

Muftlon in allen Farben pr Qual extr lang 5Pelz Stola 18 00 16 00 1290 1050 600 650

Pehz Stola 2200 1850 1600 1000 760 25

Beeasé Kani Räeken u Seiten GarniturPelz Sola 42 00 00 2200 1080 19

Handschuhe Strümpfe
lamenhandshuhe 720 100 e o 20 33 28

Biwäerdandsehune 3 83 73 55 38 25 e
ikot un estrickHerrenhandsude in 150 140 125 100 68

ß sehwarz und tarbigDamenstrümpfe e 100 375 56 40

III Paar 16 55 45 e

Halle a
Marktplatz 2 u 3



Leinenwaren
E Reinleinene Jacquard Tischtücher

bewährte Qualität
Grösse 130/130 130/160 130/225

Stüok 295 350 50
Servietten dazu 60/60
Halbleinen Jacquard Tischtücher

reiche Musterauswahl
Grösse 115/125 115/135 115/150 cm

Stück 30 so 180
Keklame Preis

Grosser Posten reinleinene Jacquard Tisch
tücher erstklassiges Fabrikat

Grösse 115/180 Stück 95

I Diad 375

zu besonders billigen Preisen

ſpraſttoche WMeſſmaciſts Ceschenſe

I

Robe Ida
schöne Muster

haltbarer Hauskleiderstotf
6 Meter doppelbreit 200

Robe Else halbtachart Stoffe kariert
oder gestreift 6 Meter doppeltbreit 390

Awöbr in eleganten Veitnneht Kartons

Robe Dora hellmelierte Dessins ele
gante Muster 6 Meter doppeltbreit 650

Robe Louise rein wollener Chevron
in 9 modernen Farben mit Besatz 6 Meter

doppeltbreit g00
Robe Cecilie praktisches Hauskleid

äusserst haltbar 6 Meter doppeltbreit 590
Blaudruck Kleid in schönen Mustern solid

und dauerhbaft 7 Meter 350 280

Servier Kleid guter Waschstoff in vielen
Farben 7 Meter Ohemise 280

Praktische Bluso Velour schöne Muster

2 Meter 85 P
Servier Kleid blau weiss oder rosa weiss

Kaffee und Teegedecke kfarbig
und weiss mit farbiger Kante in reicher

Gedeck von 275 an

Praktische Bluse Sportanell aparte Dessins

Woll waren
Gestrickte Damenwesten Stück 75 50 ſe5

Schulterkragen Wolle Stück 375 295
Sweater blau mit Bordüren St 40 125 95 P

Sweater blau und rot starkfädige u kaäftige

Ware Stück 210 180 65
Strickwesten für Herren Stück 425 300 920

Kopf Fichus hell und dunkel

Woll Fcharpes

Wollene Kopf Schals
Waffeltücher

Bunte Kaffeedecken
in grosser Musterauswahl

Stück 75 50 25 95 P

Wäschestoffe
Spezialmarke Frauenlob feinfädig

Stück von 20 Atr 50
Marke Haustueh mittelfädig

Coupon 10 Mtr 425
Spesialmarke Halorentuch starkfädig

Coupon 20 Mtr 950
Stück 95 65 45 25 t

Taschentücher
Reinleinen Gr 40/40 Dited 480 390 320

Gr 46/46 Died 629 520 480
Hohlsaumtüoher Reinleinen

Karton Dtiad 550 4650 340
Batist Tücher mit reigenden farbigen Kanten

Stück 45 bis H P

Teeschürzen mit Träger weiss

Teeschürzen mit Träger reich mit Stickerei

besetzt Stück 95 Pf

Stück 4 Pf

Unterröcke
Halbtuch UVnterrock mit Plissee Volant 90

und Tressenbesatz Stück 1
Halbtuoh Unterroek mehrfach mit Be

Fertige Bettbezüge
Garnitur I Deckbett 2 Kissen

Weiss Linon volle Grösse gut genäht
äaritnr 675 525 460 390

Weiss Satin neue Streifenmuster
Garnitur 7090 600 20

Moeiss Pamast hübsche Muster
Garnitur 889 700 600

NBent vxriert Bettstoſf Garvitur 580 460 80

satz2 garniert Stück 3250
Trikot Rock mit plissiertem Moire Volant 50

Stück 4
Trikot Rook mit elegant plissiertem mo 50

dernen Liberty Volant Stück 7
Barchent Unterrock mit Volant undLanguette Stück 95
Velour Unterrock einfarbig und gemustert

Hemdentuch mit breiter Stickerei und
Einsatz sehr preiswert Stück 185

e ä
Damen Beinkleid aus gerauht Oroise mit

fester Languette Stück 90 Pf
Damen Beinkleid aus gerauht Oroise mit

Köper Languette Stück 155
Damen Kniebeinkleid aus kräftigem Haustuch

mit breiter Stickerei Stück 135
Damen Kniebeinkleid aus Haustuch mit breiter

dreizackiger Maschinen ILanguette Stück 175

Barchent mit
Stück 125

Nachtjacken aus prima gerauht Oroise mit Um
legekragen Stickerei u Fältchen Stück 285

Nachtjacken
Languette

aus COroise

Korsetts

Plüsch Tischdecken
mit gestickter Kante rot und grün

Grösse 70/125 70/70 125/155 125/155 130/160

Stäck 550 420 900 00 260

Fertige Kissen
I adoppelseitig bedruckt aus Kattun Cretonne

Leinen Satin Samt
Stück 80 20 90 75 60 t

Drell Korsett mit Spiralfeder Stück 125

Frack Drell Korsett guter Sitz Stück 200
Directoire Korsett hellfarbig 75wit Strumpfhalter Stück 2

Reform
Beinkleider blau Trikot Flausehfutter
Grösse 40 45 50 55 60 65 70 80

M 140 150 165 185 425 950 975 325

rot grün und blau

Tüll Bettdecken
für 1 Bett 225 für 2 Betten 450

Fensterschützer
ans Fries bestickt und gewebt 10Stück 2

Pelzwaren
besonders Vorteilhaft

Directoire
Beinkleider für Damen in weiss undhellblau Trikot Stück 20

Damen Konfektion
Kostüm Lydia aus reinwollenem marine

Cheviot mit Seidenblenden reichen Tressen
und Knopfgarnitur Jacke auf Seiden

serge Stück 2400Blusen aus Tüll Spachtel u Spitzenstoffen

elegante Machart 75090 650 950 25

Strümpfe

reine Wolle englischlang Paar 50 25
Bunte rein wollene Damenstrümpfe

engl lang e Paar 95
Wollene Eavpansocren derbe Ware

8 Paar 40 Paar 50 P
Wollene Herrensocken bunt gemustert

Paar 75 P

Wollene Kinderstrümpfe
151 gestrickt

Grösse 1 4 5 645 55 65 75 85 95

Unterzeuge
Herren Hemden Normal

Herren Hosen Normal

Herren Futterhosen extra schwer

Damenstrümpfe deutschlang gestrickt Wolle
Paar 190 95 60

Stück 260 200 45 95 P

Stück 325 260 210 75

Stück 200 50 h
Blusen aus Samt Seide aparte Neuheiten

elegant garniert St 7590 950 750 660
Blusen aus glatten und gestreiften Woll

stoffen einfarbige Popeline neue schöne

Garnituren 550 460 325

Plaidcks
in grosser Auswahl und soliden Mustern

Barchent Blusen in verschiedenen Aus
führungen 375 295 175 95 P

Kostümröcke in Stoffen engl Art marine
Cheviot Kammgarn Samt neueste

Fassons 3690 275
Weisse Spitzen Shawls Stück 95 Pr

alle BallfarbenKristalline Shawls m 180
Kanin Kolliers

langhaarig ca 195 cm lang 475

ca 220 cm lang 675
Seal Kanin Kolliers vorzagl aus

fallend ca 190 em lang g00

Damen Handtaschen

GordelSamt mit poliertem Goldbügel

Aeroplan Sohleifen letzte Neuheiten
Stück 125 95 60 r Elegante Gummigürtel Stek 75 Ff

m nBreite Kanin Stola
m Kopfu Pfötchen ca 220 cm lang g75

Mufflon Kolliers Ia Qualitut
ca 195 em lang 875

ca 140 em lang 950

ca 125 em lang 325

Seal Kanin Stola tadellos ausfallend

Fehwamme Krawatte

Echte Skunks Stola

Handarbeiten in S angefangen fertig gestickt in grosser Auswahl enorm

Brumwer Benfawnin Halle a
h

ausgesuchte Ware 215 cm lang

ca 130 cm lang 950

echten Fehschweifen
150 cm lang 3600

Große Ulrich

straße 22/28

Stück 325 225

18009

Wollene Strickwesten Stück 250 900 550

Stück 75 50 25 90 pe
Stück 95 150 95 per

Stück 185 95 50 per

Sthek s 90 75 re
e

gestreifter Stoff dauerhaft und wasch 2 Meter 125vobt J Neier g3o Handschuhe f Damen
bunt geringelt Paar 25 Pf

Schürzen W äsche Trikot alle Farben Paar 50 P
Leder Imitation 2 Druckknöpfe Paar 65 e

Hausschürzen aus waschechtem Gingham mit PDPamenhemd Vorderschluss mit Trimming Mit VWiqleg t Putt P e
Volant und Besate Stück 85 P Sryemng 4 a t ar 95 Pr Srijckhandschuhe eStäck 125 95 75 45 P Damenhemd Vorderschluss kräftiges Hemden P 75 r rems Wone S

NMiederschürzen mit Borten Garnituren tuch mit Languette Stück 125 rar S
00 eStück 150 125 90 Pr Damenhemd Achselschluss aus kräftigem Glac6 Handschuhe Paar 200 ſ60

Blusengchürzen aus haltbarem waschechtem Haustuch mit Zwirnspitze Stück 145 h 1 Druckknoptf e

Gtagham dobreh veroiet Paar 90 PStück 195 165 125 Reklame Angebot Wer l r e m
mit warmem Futter 5Tandelschürzen weiss und bunt Achsel Damenhemd aus gutem

v

e

33

h

Leder mit Klappe Stahlbägel langer seid
Stück 390

langer

seid Cordel eleg Futter Stück

u

z

ca 100 cm lang 50

Nerz Murmel Stola mit Köpfehen und
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